
NETZWERK
DER HILFE

für Asylbewerber

Info-Abend für alle Interessierten 
und mögliche Helferinnen und Helfer: 

8. September 19 Uhr im DGH Gimsbach

Eine Herkulesaufgabe!?

Seit Anfang August wohnt in Matzenbach ein Asylbewerber 
aus Syrien. Von offizieller Seite wurde davon niemand in 
Kenntnis gesetzt. Inzwischen kam ein zweiter Mann dazu, 
man hat sich kennengelernt und von den Sorgen und den 
Nöten der beiden erfahren. 

Dabei stellte sich heraus, dass es anscheinend keine 
wirklich koordinierte Vorgehensweise von Seiten der 
verantwortlichen Stellen gibt. Künftig sollen aber zumindest 
die Ortsbürgermeister informiert werden.

Um die Hilfe aller Ehrenamtlichen voranzubringen - denn es
wird ganz bestimmt nicht bei zwei Asylbewerbern bleiben - 
stehen ab sofort Herr Bayer und Herr und Frau Grosklos 
aus Gimsbach als erste Ansprechpartner eines noch zu 
bildenden „Netzwerkes der Hilfe“ für Asylbewerber im 
Bereich der Potzbergpfarrei bereit. 

                                                         ... bitte wenden ...
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Wie kann die Hilfe aussehen? Das können Sachspenden 
sein (Handtücher, Gardinen, Küchengeräte, Geschirr, Bett-
wäsche, Kleider, Fahrräder, Möbel usw.), aber auch Hilfe in 
Form von Bereitschaft, Fähigkeiten, Zeit (Unterstützung 
beim Deutsch lernen, Begleitung bei Behördengängen, 
Sachspenden holen und verteilen, Angebote für sportliche 
Aktivitäten etc.).

Am Pfarrhaus in Neunkirchen sind Räumlichkeiten vorhan-
den, um gespendete „Kleinteile“ (bis ca. Fahrradgröße, also
keine Großmöbel) vorübergehend unterzubringen.               
Zur Einrichtung des Raums werden allerdings noch Regale 
und große Kisten gebraucht. 

Freuen würde sich die bisher kleine Hilfsgruppe, wenn sich 
weitere Mitstreiter für die vielfältigen Aufgaben, die sich bei 
der Betreuung der Asylbewerber ergeben, finden würden. 
Die offiziellen Stellen sind - trotz besten Willens! - personell 
nicht in der Lage, diesen gepeinigten Menschen im 
erforderlichen Umfang zur Seite zu stehen.                            
Es ist eine RIESIGE Aufgabe.

Unter der E-Mail-Adresse horst.bayer@gmx.com oder der 
Telefonnummer 06383-1769 (Fam. Bayer) kann sich jeder, 
der seine Hilfe, in welcher Form auch immer, anbieten 
möchte, melden. 

WICHTIG: Bitte wenden Sie sich unbedingt mit allen 
Fragen, Angeboten, Spenden usw. an Herrn Bayer und 
nicht ans Pfarramt in Neunkirchen, damit die Koordination 
über einen Kanal läuft.

PS:  Am 27.08. sind in Matzenbach weitere drei Asylbewer-
ber dazu gekommen.
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